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Titel: Zuständigkeit prüfen
Referenzaktivitätengruppe: 
       Sachverhalt formell prüfen
                

Handlungsgrundlage: § 73 FeV
Beschreibung: 
  

Spezifische Attribute: 
     Art der formellen Prüfung: 
         1: sachliche Zuständigkeit, 2: örtliche Zuständigkeit

                 

Refine the raw process to optimize workflows for the LCNC platform (e.g., formsflow.ai):
Remove auxiliary processes
Address different levels of detail: Stammprocess and Referenceprocess

 Current Work

Stammprocess
A Stammprocess is the core standardized process that serves as the
starting point and structural basis for automation.

Workflow Converter

Future Work
Systematically analyze the repetitive processes, classify them into manual or automatable categories, and apply rule-
based decisions to identify suitable automation solutions that reduce the process time
implemented in Bürgergeld Process: Automated decision-making using rule-mapping (rulemapping-solutions.com) 

Automate the probationary period check by
applying rules dictated by law with license class
and possession duration as decision criteria.

§ 73 FeV (Zuständigkeiten)
(1) Diese Verordnung wird, soweit nicht die obersten Landesbehörden oder die höheren Verwaltungsbehörden
zuständig sind oder diese Verordnung etwas anderes bestimmt, von den nach Landesrecht zuständigen
unteren Verwaltungsbehörden oder den Behörden, denen durch Landesrecht die Aufgaben der unteren
Verwaltungsbehörde zugewiesen werden (Fahrerlaubnisbehörden), ausgeführt. Die zuständigen obersten
Landesbehörden und die höheren Verwaltungsbehörden können diesen Behörden Weisungen
auch für den Einzelfall erteilen.

Example
§ 2a StVG (Fahrerlaubnis auf Probe)
Bei erstmaligem Erwerb einer Fahrerlaubnis wird diese auf Probe erteilt;
die Probezeit dauert zwei Jahre vom Zeitpunkt der Erteilung an.

§ 32 FeV (Ausnahmen von der Probezeit)
Ausgenommen von den Regelungen über die Probezeit nach § 2a des
Straßenverkehrsgesetzes sind Fahrerlaubnisse der Klassen AM, L und T. Bei
erstmaliger Erweiterung einer Fahrerlaubnis der Klassen AM, L oder T auf eine
der anderen Klassen ist die Fahrerlaubnis der Klasse, auf die erweitert wird, auf
Probe zu erteilen.


